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Die Wchl am Freitag.
Das wär' besorgt und ausgehoben,
Der Herr wird felne Diener loben.

Die erste Wahl, in der alle Parteiun-
terschiede bei Seite gesetzt wurden, fand
vorigen Freitag Statt. Die Streitfrage

trug keinen politischen, sondern einen so-
cialen Charakter, und demgemäß bekämpf-

ten sich auch diesmal Lenle, die früher
harmonisch miteinander wirkten.

Was Scranton anbelangt, so müssen
wir gestehen, daß wir einen solch' glän-
zenden Sieg über die Kaltwasser-Apostel
nie und nimmer erwartet haben. (Stehe

» Tabelle an einer anderen Stelle.) Die
Agitation beschränkte sich auch hie.', wie
anderwärts, zunächst aus die bei der Frage

Jnteressirten und? nur in wenigen Fällen
nahmen Andere daran regen Antheil.
Frühmorgens waren die Gegner und Be-

fürworter von Lizenfen auf den Beinen

und jede Partei that sicherlich ihr Mög-

lichstes, um aus dem Kampfe siegreich her-
vorzugehen.. Daß dieser Sieg zu Gun-

sten des gesunden Menfchenveistandes
ausfiel, ist hauptsächlich den Deutscht» zu
verdanken, die alle Anstrengungen mach-
ten, ihr volles Volum herauszubringen

und selbst in, amerikanischen Ward» die
Agitation fast ganz allein betrieben. Die

amerikanischen Geschäftsleute bekümmer-
ten sich nur wenig darum »nd wo solche
an den Stimmplatzen zu finden waren,

bestanden fe entwider gebesserten
Trunkenbolden oder Neuengland Fanati-
kern, die das Land kreuz und quer durch-
reisen, das Volk beschwindeln und nichts

als eine Reisetasche ihr eigen nennen
also auch wenig Intensse daran hab-n,

ob die Geschäfte rarniederliegen und las
HigenthHm im Werthe sinkt.

In den deutschen Wards (der 10. und
11.) war der Wahlkampf etwas belebter;
in der 10. Ward fielen fünf Stimmen ge-
gen Lizenfen (eine von einem Jrlänber
und vier von deutschen Muckern), in der >

11. aber stimmte kein einziger Deutsche! !
gegen Lizensen, und die vier Opposilioiis

stimmen kamen von zwei Amerikanern nnd

zwei Jrländcrn.
Leider war in anderen Stadien des

CountieS das Resultat kein so zufrieden-
stellendes; Dnnmore giebt eine winzige

Mehrheit für Lizenfen, Wilk.sbarre eben-
so; Hazleton hat etwas besser gethan,

wählend PittSton offen in das Lager der
Mucker überging. Die Bauerndistrikte
sind meistenlbeils gegen Lizenfen gegan-
gen; sie sind klug, unsere amerikanischen
Bauern ihre Produkte wollen sie zum
höchsten Preise an den Mann bringe»

aber ander- Leu!« leben lasse», dazu sind
sie zu bibelfest und engherzig.

Und «un,da diese Frage hoffenllich aus
Jahre hin entschieden ist, möchten wir an
die Brauer, Liquorhändler und respektab-

. len Wirthe appelliren, mitzuhelsen zur
Unterdrückung des ungesetzlichen LeikausS
vou Spiritucsen. Wenn eist die nnli-

zensirten Kneipen geschlossen sind, so wer
teu bei den Temperenzler» und vielen

anderen Freunden des öffentlichen Ler-

kausS diejenigen Bedenken wegfallen, die
jetzt noch auftauchen. Anständige Wirth-
schaften sind unbedingt in jeder Gemeinde
nöthig; die nicht lizensirten Spelnnk-u

aber si,:d die Brutstätten aller Laster und
Verbrechen, «nd jeder gute Bürger sollte
zu deren Ausrottung beitragen.

Abgesehen von den drei Eüies (Zcran.

ton, Wilkesbarre und Carbondale) gibt
der übrige Theil des CountieS eine Mehr-

heit von 450 Stimme» gegen Lizen-
sen. Dieses Resultat ist hauptsächlich

dadurch hervorgerufen worden, daß die
Freunde von Lizenfen in Dunmore, PiitS-
ton, Plymouth, Shickshinny und anderen

bedeutenderen Orten ihre Schuldigkeit
nur halb gethan gehaben. Die Baueiu-
Vistrtkte sind, wie gesagt, mit großen

Mehrheiten gegen die Ertheilung von Li-

zenfen gegangen; viele der Landbewohner
«erden jetzt zweifelsohne öfters Geschäfte
tn der Stadt haben, als früher, und ohne
Zweifel eben so »st einen gefüllten Krug
oder gehörigen Haarbeutel mit nach
Haus« nehmen.

Trotz des AusallS der Abstimmung zn
Gunsten der Lizens bleiben die seitherigen
Liquor-Gesctze in »oller Kraft und es ist
die Pflicht der Wirthe dem Volke gegen-
über, welches die Legitimität ihrer Ge-
schäfte fanktionirt hat, die betreffenden
Gesetze zu ehren und streng zu befolgen,

da» heißt:
1) An Sonntagen ihre Schenken ge-

schloffen zu hallen;
2) Weder an Minorenne, noch Trun-

kenbolde ein ?geistiges Getränk" zn ver-
abreichen, und

3) In ihren Salcons gute Orndnung
«alten zu lassen.

daß ihr Geschäft nichi in Verruf und
Mißcredit kömmt, sondern sich der Achtung
und Gunst des Publikums erfreut.

Außer Hrn. Roberts, von lci» wir
letzte Woche berichteten, haben noch die
Hrn. Polter von New Zlork, Merrick von
Maryland und Hoar von Massachusetts
den Empfang der bewußten SSUOO abge-
lehnt. Roberts. Polter und Merrick sind
Demokraten und Hoir ist ein Republik»,
ner. Die Zahl ist immer noch sehr ge-
ring; aber vielleicht vermehrt sie sich.

Die neu« TongreH-Eintheilung.

welche von der radikalen Mehrheit im

Haufe pafsirt ist, wird auch von rechtden-
kenden republikanischen Blättern enlfchie-
den verdammt. Pennfylvanien erwählt
27 Congreßrepräfentanten; bet der Gou
verneurswahl letzten Herbst gaben die Re-
publikaner 353.387, und die Demokraten
317,760 Stimmen ab. Selbst wenn man

vle groben Betrügereien der Republikaner

außer Acht läßt, zeigen vorstehende Zif-
fern, daß kein sehr bedeutender Unterschied
in der Stärke der beiden Parteien vor-
handen ist. Bei einer gerechten Einthei»
lung der Distrikte müßten die Demokra-
ten mindestens 12 und die Republikaner

nicht mehr als 15 Congreß-Repräsentan-
ten erwählen.

Aber die neue EintheilungS-Bill giebt

den Demokraten 7 und den Republikanern
20 Congreßmänner. Um die» Resultat
zn erzielen, hat man CountieS ganz will-

um dies zu verhüten, hat man eine An-
zahl stark demokratische Distrikte »on
Blicks abgeschnitten und zu Lecha und

Distrikt gebildet wird, der etwa 6000 de-
mokratische Mehrheit giebt. Der übrige
Theil von Bucks bildet mit Monlgvmery
einen Distrikt, in welchem die Republika-
ner eine Mehrheit erwarten dürfen.

In gleicher Weise wird mit Luzerne
Tounly verfahren; man nimmt genug de-
mokiatlsche Zownships von demselben,
und vereinigt sie mit der sog. ?Zehnten
Legion," aus Pike, Monroe, Wayne ?c.

bestehend, welche eine überwältigende de-
mokratische Mehrheit geben. Dadurch
erhallen die Republikaner in dem übrigen
Theiie von Luzerne County die beste Aus-
sicht, Ihren Congreß-Candidalen durchzu-
sehen.

Unter dieser infamen ElniheiliingS Bill

erwählen 17,660 republikanische Stim-
me« einen Kongreß Repräsentanlen, wäh-

forderlich um dasselbe zu thun. Eine

solche schreiende Ungerechtigkeit ist noch
niemals von einer Parle! begangen wo»

Männer erheben sich dagegen; aber die
Leiter der Radikalen, Cameron, Hart-
ranst und Co., hören nicht darauf nnd es
unterliegt wenig Zweifel, daß sie den
schändlichen Plan von ihren gefügigen
Werkzeugen in Harrisburg zur Ausfüh-
rung bringen lassen werden. (I. D.)

WaS die Leute herüber treibt.

?Far West" (Herr F. Münch von Mis-
i sonn) hat kürzlich mit frisch eingewan-

Alerten Deiitschsn gefpiochen, um zu er-

Das Wesentliche ihrer Aussagen ist Fol-
gendes ! Die Menge der Nichtbesitzendcu
u»d Abhängigen wird in i-cn Ortschaften
immer größer; die Wohlhabende» eihal-

brochencS Arbeiten, die StaalS- »nd
Buntessteuern zur Erhaltung der stehen-
den Heere sind fast nicht zu erschwingen ;

dn> bebänderten Offizieren werden Mil-
lionen zugeworfen und die Voikslebrer
nagen am Hungertuche; die zwölfjährige
Soldateudieustzeit ist eiu Schrecken für
Jeden, der in das Manne-alter tritt; die

vielen Lücke» in den Familien und die
umhergehenden Verkrüppelten in Folge
der letzten Kriege flößen ängstliche Besorg,
niß ein bei dem Gedanfen. daß es aber-
mals zu einem Kriegstanze lomiuen sollte;
der Preis des Grundetgenlhnms ist bis
zu einer solchen Höhe gestiegen, daß der
Aermere nicht daran denken kann, ein
Landbesitzer zu werden; alles Vertrauen
zu den gebilveleren Stände» geht zudem
immer mehr verloren, l dem sich dieser
eine Geldgier, Schwindelei und Genuß-
sucht bemächtigt hat, die zu dem Loose der
Anderen, welche durch harte Arbeit das
ganze zu erhallen habe«, im grellsten Ge-
gensatze stehen; die voidem friedliche
kirchliche Ordnung besteht fast nirgends
mehr, eine fast allgemeine Verwirrung
ist an deren Stelle getreten, und nicht
Wenige fürchten, daß es zu blutigen Re-
ligionskriegen kommen wird; freilich ist
der Verkehr und vieles Andere, besser ge-
worden, aber es giebt jetzt weniger zufrie-
dene Menschen, als noch vor 10 oder 20
Jahren; dazu mag beitragen, daß man
jetzt viel Genaueres von dem Lande weiß,
wo das Volk durch keln Soldatenthum,
durch keine stete Ueberwachung im Klein-
sten wie im Großen bedrängt ist, wo es
keinen stolzen Adel giebt, wo keinem Flei-
ßigen die Gelegenheit fehlt, sich zu Selbst,
ständigkeit und Wohlstand zu erheben."

Die Legislatur von New Aork ist ge-

den verkauf berauschender Getränke ver-
bietet, auszuschließen. Der Bericht des
Committees für Slävle enthält folgende
Stelle - ?Die Verfügungen und Gesetze
dieses Staate«, worin die Worte ?starke
und spirituöse Getränke" oder ?berau-
schende Getränke" enthalten sino, sollen
nicht so ausgelegt werden, als ob hierin
?Lagerbier" eiubezrisse» sei. Auf dieses
Getränk haben nur die Gesetze in Bezug
auf die Ertheilung von Licensen und über
Schließen von Wirthschaften an Wahl-
tagen Anwendung."

Boston, Mass,, 21.März. James Mac-
Elhaney, der im verflossenen August seine
Frau ermordete, büßle heute luer dies
Verbrechen am Galgen. Er hat während
seines Prozesses und während seiner gan-
zen Haft große Kaltblütigkeit zur Schau
getragen und bewahrte dieselbe auch bis
zum letzten Augenblick'. Die Hinrich-
tung fand 12 Minuten nach II Uhr Mit-
tags statt.

San Franzisco, Eal., 22. März. Ueber
Zlreka wird hierher berichtet, im Lager der
den Modocs gegenüberstehenden Bundes-
truppen herrschte seit den letzten paar
Tagen große Rührigkeit und alle Anzel-

hln. Unler de» ModscS selbst sollen

die sechs Indianer, welche wegen Ermor-
dung von Ansiedlern am Lost River in
Anklagestand versetzt sind, ausgeliefert

Einem neu erschienenen Adreßbnche zu-
folge ist die Bevölkerung von San Fran-
cisco 188,323 Köpfe stark, hat sich also
sell einem Jahre um IV.IZIW vermehrt.
Aus dem Buche ist ferner zu ersehe», daß
es hier lI.Wil Chinesen und 1,5511 Ne>
ger gibt.

Philadelphia, Pa., 22. März. Bei ve?

wurde in fast allen Counties eine Mehr-
heit für die Bewilligung von Lizenftn ab-
gegeben. In Norlhampton County ist

2Mil; in Bucks Coumy 2,!it)il nnv ln
Montgomeiy 2,800. Bethlehem giel't
631 Majorität für kizenscn und Alle« -

lown, wo der Republikaner Aeager zum
Mayor erwählt wnrde, 840. In Ehest« r

County dagegen ist die Majorität gegen
Lizenfen 1,000.

Washington, 23. März. Im Staats -

Departement ging heute folgende Cabel-
depefche ein:

Madrid, 23. Mär,.
Der Gesetzentwurf, welck cr die sofortige

Abschaffung der Sklaverei auf Porto Rico
verfügt, wurde gestern Abend in der Na-

men. Es herrschte größer Enthusiasmus
unter den Dcputirtrn. Sickies.

Ztom, 21. März. Papst Pius S. l>al

in New Jersey, Bischef Groß z» Savau-
nah tu Georgia und Bischof Legkars zu
Vanconvera Island.

Berlin. 22. März. Heute ist hier Fest-
lag; man feiert den Geburtstag des Kai-
sers Wilhelm. Auf den öffenllichen wie
Privatgebäude» wehen Jahnen »nd beute
Abend wird die Stadt illuminirt. Der

Kaiser ist heute 76 Jahre alt. (In Ame-
rika würde man lieber seine Abdankung
oder seinen Tod feiern. Red.)

Die sranzöflsche Regierung hat die
Ausfuhr von Kriegsmaterial aus >^«ank-

Berlin 24. März. Die deuieche Ne-

London, 24. März. Die hitsige?TimeS"
bespricht in ihrer heutigen Ausgabe die

Das Blatt wirft'einen Rückblieb auf den

Haltung der Ver. Staaten gegenüber die-
ser Insel, die schließlich noch zu einem
Bruche und Kriege «wischen Spanien und
den Vcc. Siaalen führen werte.

Neue Anzeigen.

TmnnDallc.
Donnerstag, 27. März »«73:

Theater und Kränzchen.
Mllcr iüid M!tl.

Eintrittkür Nichtinilglieder: Herren sl> Cent»,
Damen 25 Cents.

Anfang Abends 8j Uhr.
Die Mitglieder und Damen des Vereins sind

zn zahlreichem Besuch achtungsvoll eingeladen.

Scranton iucderkmm.
Sonntag de» 30., Nachmittags 2 Uhr, Ge-

Die Mitglieder werden er-

R. Weith, corresp. Sekr.

Deutscher Ball,
Abgehalten von Friedr. Biehl,

Am Samstag, den 29. März 1873,
In I. Schimpft'« Halle, «cdarstr.

ltintriiXpreiS 5V EentS.
gür gute Michk, Speisen und Getränke und

reichen Zuspruch geben.

, Friß Biehl.

(SH. Zöllner u.
Packet» und Gelder »ach Deutschland
an irgend eine Adresse; Postanweisungen
mid Wechsel auf Paris. London und alle
Städte Europa's, Sch > ffS sch eI » e von und
nach Europa für Dämpfer u»d Segelschiffe vonBremen, Hamburg und alten Seestädten; !>i c i.sepisse und ?t v tar-Vo llm a chten ausae-

Erbschaften einkassirt, <vo!d und

«chiiseVoi? e°n'' aller

in New-Bork.
' ' m,7^"

Auswürstung

kale »on Henry Schürholt, auf dem Stumpen-
feld, stattfinden. Wer noch nicht bezahlt, hat kei- !
nen Antheil an der Auswürstung. tio

Erster l

layres-Ball
Central P.ark Hotels,

durch EharleS OchS,

AligthalMtlNü s. Aplil,

ten seit meiner Übersiedelung, mit nur 25
Antritt.

gür gute Musik, Speisen und Getränke wird
in ausreichendster Weise gesorgt und eS sieht da-
her einem zahireichen.B-such »ntgeg«,

Dnnkttbstltttnttg.

N.imcliSlagSfeicr .US begann!

I. Grieser.

I.'Müller.
vr. r. >V4i.roik.

und

R. Niesenbeck.
John B. Bartel.
Adam Bartel.

Fred. Rhein.

Marschalls-Vcrkause
von wcrthvolleni Grundcigentlinm.

'Donnerstag, den 17. April 137Z,

bene Eigenthum zum öffentlichen Vttkauf brin-

Alle die Rechte, Titel und Jnleressen des Ver
klagten in und auf die nachfolgend beschriebene

zerne 6°unt«, Pa. Sind Lots No. l 2 und 13
im Block oder Quadrai No. 49; besagte Lots
sind je 2 t Fuß Iti« > Fuß und sin^

mes W. Moyleo.-k'i. B l 12, Maitrrmiii l87!>.

Alle die Rechte, Ziiel und Interessen des Ler-

GrundlotS, gelegen in der Cito «on Scranton,
Luzerne Count«, Pa. Sind Lots No. 3l und Z 2
im Quadrat oder Block Ns. IS. und zcleaxi« a»
der Straste aenannt und bcnamt als die Haupt-
Zille« hinter der Penu Avenue, in der besagten
l!i>« von Scranion; besagte Lots sind iti Fub o
Zoll Front bei tit» Fuß Tiefe, nebst Zubehör,
riese Lots sind beschrieben wie ausgelegt in der
Karte von John Handlcp's Addition zur Citv
von Scranton, eingllragen in Wilkesbarre.

Mi» Beschlag belegt und in Srecution genom-

JameS W. Moyles. I'i> b'u. No. l 1.1, Mal-
iern»» IL7SZ.

Marschalis Office, >T. Z. Walsk,,
Dcran'sn, 25. März. '73 j Marschall.

Deutscher Ball,
Abgehalten am 28. März 1873,

Tickets sl> TenlS.

Deutscher Bnll,

Park Hill,Hvde Park,

?ü'.! U. Apli! 73.
Preis des Tickeis, 5» Te»IS.

die beste Musik. Speisen und Getränke

M i l Wetter. loseph Uhl.

M. Wetter 8 Co.,
llousv, Lissa Sc dillÄinental

Shop: Auf Tumble's Grundstück. Prospekt-
straße, 12. Ward.

??. G Buttermannt» Phillips

GroeerienZ Provistonen,
Petersburg, 10. Ward,

halten immer vorräthig die beste Auswahl von
l Aroeerieii, Mebl und Fuiter, deutsche Früchte,

Zucker, Kaffee, Tb» u. s. w. Das deulsche Pu- I

tap7Z N. Ä. Buttermanu u. Phtl^

Marschalls-Vertäuse
von Grnndeigentknm.

Samstag den !>. April 1373,

die Rechte, Titel

und^Jntere^
s>il Fuß bei lsl> Fuß Tiefe, sich rü>twärtS er-

Mit Beschlag belegt linden Srekntion genom-

ANe die Rechte, Titel un^nteressen^deS^Ber-
Beachstraße uiid ist 2«> Fuß Front bri^l

lv J>iß Front und 2U Fuß tief'

Adam Nüst.?A?S. Hottenstein, Anwalts
die Rechte, iNI und V»-

25 Fuß ISV Fuß Tiefe-,

men auf die.<tlage von ni. O. Jones gegen
Stephen HiggS.?T. ?!. Anwalt.

Ferner:
Alle die Rechte, Titel n»d Interessen des Ver-

?!o. im ZZIAi No. 2 v?» Tbur^on's

C. H. Sivcllp.?u. H. M. Hannas Anwälte.
Alle die Rechte, ?ttel mid dtS Per-

MrS. S. Stevens. ?E. ?k. Anwali.
gerner!

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-

ielle Land, nemlich i Ist Loi No. 12 im Block

Flannerv »nd Honora Flanneip. Münster ».

» elles, Anwälte.
Werner!

Alle dle Rechte, Titel und Jnter>sfti> des Per-

lich Grade, weülich i2j Ratbe» ;>> einer
Ecke, von da nördlich 51 t Grade, westlich 252 !
Ruthen zu Pfosten und Sieimn, von da
tili Grade, östiich 4t) Rnlben zuu> Anfa.'gs.
plape, r»lbalte»d eiwa 96 Acker.

MitBeschlag belegt und in Erekütio» genom-
men auf die Klage «on Jostph Chase, o« »I, An-
leib- Toinmissq-: »>i Borough von Scranton,
gegen >Valter M. Hoch.?C. E. Rovce, Anwalt.

Marschall» Osnce. ) ?. I. Walsh.Scranton, li>. März, j Marschal, j

Gebr. Hu«t,
Gisenwaaren-.«?ändler,

Niedrige geuerroste,

«erkauft zu Fabrikpreisen; ebenso

Slabl- n. Blechwaaren,

Haiidnitsks. und >

Geb». Hunt,

Deutsche Hebamme.
Die Unterzeichnete empfiehl, sich den deutschenFrauen von H«de Park und Scranton bei vor-kommenden iinlbmdungen, zum «chröpken, Ader-

lassen und bei weiblichen «rankheiten überhaupt.
Wohnung: A? Banburen Avenue, nabe

McCann S tstore, Hvde Park.
llatharinaKöht.

ÄVilhelmTellHKnns
2(17 Penn Avenue, Scranton Pa.Wilhelm Hessel, Eigenchümer.

Indem Unterzeichneter die Uebernahme obigen
votels sowodl dem bieliaen wie auswärligeii Pu iblikuni hiermit an,elgl, giebt er die Bcrsicheruns
daß er sich bestreben wir», feine Gäste stets rec !
und pünktlich zu bedienen.

Zu zahlreichem Zuspruch ladet ei»
(ISpS) «». Henset.

F. Pauli, -

(Schild zun, schwarzen Bären,) !

An die deutsche Bevölkerung

Die

Bitte, sprecht in der lhr erbtt

Jos/H. Scranton, Moses Taplor, H. S.
W. Winten, TbomaS Dickson, Sa-

muel Sloan, Job» Brisbin, Jra Tripp und H.
B. PhelpS sind die Direktoren. 16mz7s

H. S. Pi er ee, Präsident.
H. B. PhelpS, Schahmeister.

Thomas Dickio», Vize-Präsident.

Germania Restauration,
von Nudolf Blaser,

IVKLackawauna Aoenne
(ZetdlerS Block.)

Frische in jeder Art zubereitet. Mabl-

N ud 0 l 112 Bl <1 fe r.

Garncy, Tripp Co.,

Gchnnpf-, Nanch- nnd Kan-
Taback, Pfeifen:e.

Aug" Nauchtabacks.
ÜOB Lackawanna Avenue.

znm
?Frohen Sinn^

21 nt 0 n Ivos,
Mainstraße, Hyde Park.

Gräber Sk Burger,

Restauration nnd Salon,

? Gräbc ru. Burg er. '

vermietben:
tin Roßnagel geeigueten Hau^,,
Ä.!an frage nach br> H Gii nster, in der

Gregor« Snover,
Loke u. enn

Scranton, Pa.,

haben das großartigste Lager von

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,

! und Alles in dieses Fach einschlage».»«, tvo s in
! kam!" erster Klasse gefunden « erden

! Aufträge »on Auswärts werde »romp
effeltuirt und in aürn Fällen Zufrie' ao
ranlirt. (?d?) regor« u . nover.

W icht fl
für

Ciqarreni'^acher!:
Zw?»?ist Kiste»

Eonnectieut

Itiinlei«
billig zu «erkaufen.

Zu erfragen bei Chai.leS Tröpp,
lZf Lackawanna Avenue.

An Paiuter!
Drei FreSco-Arbeiter und sechs

bi« acht HauS-Painter werden sogleich

v«vBi
beskvn>> ve r-

erlzze bei t. Voxeler t Ho, Lil.
»»» vr»«»i«,n ,» «,»»».

«t» P°«.l 2S »«., ü «»«ei, tik » » ««.

Die

«Vlenhanw IVlectiamrs
B c,

von E, ranton, pa.

Lkpital Hsl)o,s»)o.<)e
Snrplns Profit, - -

Präsident? John Handle»,.
Vice-Präfident? l. <L. Bürge».
Eassirer? S??dolpl> T. MeEabe.
Sekretär? Joseph H. Günfter.

Oirsctoren'
Joseph H. Günster, Cvl, Peler Bursche!.
Laniel B. Brainard, Patrick McTann,
O. B. Oakes, Edn«rd Jones.
Oaniel Howell, M. M. Rrarne>,
Vavid T. RichareS, I. S. Burgeß,

Handlep.

Or unter e n-'m spezielle»
Charter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit
Personen, welche in dieser Bank deponiern.

Linien nach Belieben Geld ziehen.

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel vertäust Rew-Aott und Philadel-

Friedrich Schräder»
Fabrikant von sprudelndem Cronk Bier.

Sarlapariila und Mi»eraiwass!'r,
min/A»eiu!?..

Porter, Ale und Lagerbier,
in Flaschen, wird zu den niedriasten Preisen ii»

Erfahrung von 25 Jabren inmlinem Me-

I' Ii n 111 IXKI,,
Advokat lmd RccktS-Anwal^

112" >"c"c':'"> m ''Me"i>e!i "ckwer? '
blatt-Gebäud-S, an Wyoming

Deu t s
Fcucr- s Le^ens-Verf.-

Ueal Ee.tate
von ChllZ. W't- I'acka. Zvr.
-

Die fvlidest'.n und aLqemei» als reell aner-
rannttsttn ko mpanirn vertreten.

Kompanien. Assettö.Aiides, Sinn, .

PNiagara. New-Nork. .
. U.(VI>

Queen. London u. ?>v 001, lt'Mi.titwAeina, Har',orb, .
. s,<

Republi-, New-Aork, . .

nran/iNn, Pliiladeli'b .
. 2,iX>n,«»tw

American,
Star, Home, ?e. Inte rnl., 2,i-X>,'-->
Hannover .

. 6i>i>.«i»i>
a Life, New-Ilork, - S.IlU».'--

Chicago, !Ztt., -
- SiXiMU

In Verbindung ririt lexterer Con.'paanie
der BiSmarck'Buttd, bei dem e>'n Mann in
jir nkheitSfallen ein?'wöchentliche Unttistiitzung
von s?l» TotlarS nbält. Pamphl.ne stehen zur
Disposition.

' Die beste znve rlässtgst« und rein t eutsche ke-

Gerviania, New Aork, mit einem Capital
nnd Nebcrichuß von -Ls.ilM.vtU.

Alle, die sich versichern wollen, weiden gut
tbun, bei U' ,lterje>ch»ciein vorzusprechen. >e
Prämien lön nen vierteljährlich bezabtt werde«.

Cba«. Vetter, cur». Ag»»t,
22ag72 22j Sacka. Ave.

ChlirlesOchS Centra!
Park
Höltl,

(vornialS
Slocum'S
Insel.)

Der
beste

Schlittschuh-Platz!
!

Creellknie«
Lagerbier

aus
Robinson's

Brauerei,
feinste

Cigarren,

Telikaieffen
und
Weine
efferiren
und
laden
zu

recht
zahlreichem

Besuche
er-

<sbarles
OchS.

Gemüthlichkeit.
Die von dem Unterzeichneten unter obigem

Namen eröffnete Wirtschaft ist bequem an der

Dunmorc Straße, nahe Doipb's Wäldchen, ae-
legen und werden Besucher daselbst stets kalte
Speisen und die besten Getränke vorfinden.

15d70 Julius Wellner.

tvein 5? Nquor-Handlung
»o» I. Slppert,

s No. 232 Pevn Slvcnur, Scranlsn.
B Hat ein ».'oblassortirieS Lager von d-nna-m.

französischen u,id spanischen Weine», iinvortme
und eivbcimuche Liquert, vimburgtr

- Kräuter '.?er,-''äse. "M"-SU»-»...
und viele andere äh.'i'che Artikel bester
tät.

H. G. D.'ller'S

im früheren Penn Avenie.

Nachmittags und Abind«freie llonzerte; Mor-
sowie stet» die tieften <j>>!rante unt

Nur man immer r,n. H. w.

Christ. SöUiier »

Obi,e? ladet alte, Wunde uiid zu

> st«« katte- Speisen, «Ute tltg-ne» u, j. w. vor-
räthig ha lten. t»j72


